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Herren Bezirksklasse Gr. 8

SG Rodheim II : TTC Assenheim 1951 III 
Dienstag, 14.09.2021, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Festel für die SG Rodheim II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 8

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der SG Rodheim II in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 gegen
den TTC Assenheim 1951 III durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Stock und Festel errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Stock / Munzert das Spiel gegen
Mràz / Schrimpf noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Festel / Gohla bei ihrem 3:1 gegen Reglin / Weitzel doch überlegen. Passende spielerische Mittel
hatten nachfolgend Lingenau / Schmitt letztlich parat, um Stumpf / Fausel zu dominieren, somit
stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Ralph Reglin war dann der Gastgeber
Harald Stock. Patrick Festel hatte wenig später seinen Gegner René Mràz beim klaren Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nichts zu bestellen hatte dagegen Andreas Lingenau bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Schrimpf. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Thomas Gohla und Michael Stumpf, ehe sich der Gastgeber mit 7:11, 12:10, 11:7, 7:11, 11:8
durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 11:4, 11:3, 8:11, 11:8 gewann danach Matthias Schmitt gegen Niklas
Weitzel und gab dabei nur einen Satz her. Es dauerte eine Weile bis Markus Munzert seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Karl-Heinz Fausel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Die richtige Taktik hatte Harald Stock dagegen beim 3:0-Sieg gegen René Mràz von
Beginn an. Zwischenzeitlich musste Patrick Festel zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Ralph Reglin aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:8, 16:18, 11:7 ein. 2 Sätze lang fand Andreas
Lingenau gegen Michael Stumpf keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch
mit 6:11, 7:11, 11:8, 11:6, 11:9 drehte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Lingenau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Rodheim II am 30.09.2021 gegen den TTC 1946 Dorheim
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.09.2021
gegen den TSV Ostheim 1908 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SG Rodheim II

Doppel: Stock / Munzert (0), Festel / Gohla (1), Lingenau / Schmitt (1) 
Einzel: H. Stock (2), P. Festel (2), A. Lingenau (1), T. Gohla (1), M. Schmitt (1), M. Munzert (0) 

 TTC Assenheim 1951 III
Doppel: Reglin / Weitzel (0), Mràz / Schrimpf (1), Stumpf / Fausel (0) 
Einzel: R. Mràz (0), R. Reglin (0), M. Stumpf (0), J. Schrimpf (1), K. Fausel (1), N. Weitzel (0)


